ROMERSTADT

CARNUNTUM

Was brauchst Du alles fiir die Ubernachtung in der Rémerstadt
Carnuntum?

Dokumente:
X ev. Schiilerausweis (falls vorhanden)
X E-Card

Zum Schlafen:

X Schlafsack + ev. Hiille

X Isomatte oder Luftmatratze

X Taschenlampe

X Ersatzbatterien fiir Taschenlampe
X Schlafgewand

Zum Anziehen:

X Jogginganzug

X sportliche Kleidung fiir jedes Wetter

X Regenbekleidung (kein Schirm!)

X Festes Schuhwerk (Sportschuhe)

X Beutel fiir Schmutzwasche

X Sonnenschutz fir den Kopf (z.B.: Kapperl, Hut,...)

Zum Waschen:
X Waschzeug
X Zahnputzzeug
X Handtiicher

Fiir Ausfliige:
X 1 kleiner Rucksack
X 1L Trinkflasche

Was sonst noch wichtig ist:

X Sonnenschutzmittel

X Insektenschutzmittel fiir die Haut
X Reservebrille (falls erforderlich)
X Medikamente

X Taschentiicher

X Taschengeld

Bitte achte auf kompakt geschniirtes Gepick, ein grofer Rucksack ist im Geldnde besser als
ein Rollkoffer!

Keine Garantie auf Vollstiandigkeit!

Archdologische Kulturpark Niederdsterreich Betriebsgesellschaft m.b.H
Hauptstrafe 14, 2404 Petronell-Carnuntum, T +43 2163 3377-0, F +43 2163 3377-5,
roemerstadt/@carnuntum.at, www.carnuntum.at
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ROMERSTADT

CARNUNTUM

Frequently asked questions

An- und Abreise - kann sowohl mit dem eigenen Bus oder auch mit der Bahn (S7) erfolgen.

Bahn - Linie S7 von Wien ausgehend, bis Bahnhof Petronell-Carnuntum. Genaue Informationen zum
Fahrplan erhalten Sie bei der OBB. Bei einer Anreise mit der Bahn {ibernimmt die Rémerstadt kostenlos den
Gepackstransfer, aus organisatorischen Griinden bitten wir Sie aber um rechtzeitige Mitteilung der genauen
An- bzw. Abreisezeit.

Bezahlung — erfolgt im Nachhinein, wir schicken Ihnen die Rechnung nach Threr Abreise zu. Bitte teilen Sie
uns mit, ob Sie den Lehrer*innenanteil separat verrechnet haben maochten.

Camp — Das Zeltlager befindet sich im Amphitheater Militarstadt mitten im Griinen, nur wenige Kilometer
auRerhalb von Bad Deutsch-Altenburg. Selbstverstandlich steht Thnen das Lager exklusiv zur Verfugung.
Direkt neben dem Zeltlager befinden sich das Kassengebaude, in dem eine kleine Ausstellung untergebracht
ist, sowie ein kleiner Aufenthaltsraum mit Kochgelegenheit und den sanitaren Anlagen (getrennt fiir
Burschen und Médchen). Ausreichend Platz zum Spielen bieten die Arena und die umliegenden Wiesen,
zusatzlichen Platz bietet auch ein groRes Aufenthaltszelt im Lager.

Dist - sollte einer Threr Schiiler*innen aus gesundheitlichen Griinden eine spezielle Didt bendtigen bzw. aus
religiosen Griinden bestimmte Lebensmittel nicht essen diirfen, so bitten wir Sie, uns dies spatestens zwei
Wochen vor lhrer Ankunft bekannt zu geben.

Dusche und WC-Anlage stehen in beiden Anlagen getrennt fiir Manner und Frauen zur Verfiigung. Pro
Waschraum ist eine Dusche und ein WC vorhanden. Bei Ubernachtung in der Therme befindet sich das WC/
Dusche im Geldnde (ca. 50 Meter FuRweg, bitte auch fiir ndchtliche Toilettenbesuche vorplanen!).

Essen - bei Ubernachtung im Amphitheater konnen Sie mit Thren Schiiler*innen selbst am Lagerfeuer

grillen/kochen. Eine Auswahl an Grillgut, Saucen und Beilagen und alle nétigen Utensilien bekommen Sie
von uns. Selbstverstandlich gibt es auch die Maoglichkeit, im Romischen Stadtviertel bzw. im Hotel Marc
Aurel im ,,Forum Culinarum® fiir [hre Klasse das Mittag- oder Abendessen zu reservieren. Getranke stehen im
Amphitheater Militarstadt zur Verfligung. Wir bieten den Kindern einen Dicksaft zum Verdiinnen an. Sollten
die Kinder lieber etwas anderes trinken wollen, ist dies selbst mitzunehmen.

Friihstiick - erhalten Sie und Ihre Schiiler*innen im Hotel Marc Aurel”.

Gepéck - vorab erhalten Sie von uns einen Packlisten -Vorschlag. Bitte denken Sie daran, dass sich die
Kinder hauptséchlich im Freien aufhalten und deshalb vor allem bequeme Kleidung und festes Schuhwerk
brauchen. Ein kleiner Rucksack mit einer Getrankeflasche und einem Regenschutz wird fiir die Wanderung
(ab Ankunft am Bahnhof) benétigt. Bitte achten Sie auf kompakt verschniirtes Gepack, groRe Rucksacke sind
besser als Rollkoffer.
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Gelsen & Co - Das Amphitheater Militarstadt, sowie das Romische Stadtviertel befindet sich in

unmittelbarer Nahe der Donau-Auen, einem Naturschutzgebiet und , Aufenthaltsort™ der eher ungeliebten
Gelsen. Je nach vorherrschenden Witterungsverhaltnissen und nach Jahreszeit konnen diese mehr oder
weniger gehduft auftreten. Bitte deshalb vorbeugend ausreichend Insektenschutzmittel mitnehmen (Autan
0.4.).

J ause - haben Sie ein Lunchpaket fiir [hre Schiiler*innen gebucht? Sie erhalten es handlich verpackt
geliefert.

Kopfweh, Bauchweh oder Zahnschmerzen ... — bei der Anreise erhalten Sie von uns eine Notfallliste mit

den wichtigsten Telefonnummern der Arzt*innen in der Umgebung, bzw. auch vom Krankenhaus Hainburg/
Donau. Sollten Sie dazu Fragen haben oder Hilfe bendtigen, so konnen Sie uns selbstverstandlich jederzeit
kontaktieren!

Kiiche - diese ist einfach, aber funktionell und mit allen zum Kochen notwendigen Utensilien ausgestattet.

Bei Regen dient die Kiiche neben dem groRen Aufenthaltszelt auch als Aufenthaltsraum im Amphitheater
Militarstadt. Im Amphitheater Militarstadt gibt es auferdem die Feuerstelle wo man gemeinsame Stunden im
Freien verbringen kann. Im Romischen Stadtviertel ist Feuer strengstens verboten.

Lagerfeuer - abendliches Grillen/Kochen am offenen Feuer gehort immer zu den Highlights fiir die Kinder.

Sollten Sie Hilfe bei der Vorbereitung bendtigen, dann lassen Sie es einfach wissen, wir unterstiitzen Sie
gerne! Dies ist aber nur im Amphitheater Militarstadt moglich.

M - bitte sorgen Sie dafiir, dass im Freigelinde bzw. in der Kiiche von den Schiiler*innen keine
Essensreste liegen gelassen werden, damit kein Ungeziefer angelockt wird.

Offnungszeiten - das Amphitheater Militarstadt und Romischen Stadtviertel Petronell-Carnuntum ist taglich

von g.00 -17.00 Uhr gedffnet und in dieser Zeit offentlich zuganglich. Wahrend dieser Zeit steht [hnen die
Kassenkraft vor Ort gerne fir Thre Anliegen zur Verfiigung.

Programm - bitte lesen Sie sich das von uns zusammengestellte Programm vor Anreise genau durch,

eventuell auch die Lage der verschiedenen Standorte. Dort finden Sie Details zu allen Transfers,
FuRmarschen und Beginnzeiten.

Reinigung - die Kiiche und sanitdren Anlagen werden nach lhrer Abreise einer Endreinigung unterzogen,
sollten aber von Thnen zumindest oberflachlich gereinigt tibergeben werden.

Schlechtwetter - bei starkem Regen oder Gewitter und Ubernachtung im Amphitheater kdnnen wir Sie mit
Ihren Schiiler*innen im grofRen Zelt mit Heizkdrper bzw. in der Kiiche unterbringen. Die
Programmgestaltung wird von uns auf jeden Fall so gehandhabt, dass ein Ersatzprogramm organisiert wird,
die Transfers konnen allerdings leider nicht kurzfristig umgeandert werden.

Archdologische Kulturpark Niederdsterreich Betriebsgesellschaft m.b.H & —_—
Hauptstrafe 14, 2404 Petronell-Carnuntum, T +43 2163 3377-0, F +43 2163 3377-5, " H [s E [I
roemerstadt/@carnuntum.at, www.carnuntum.at EUROPAISCHES

KULTURERBE-SIEGEL .
Landesgericht Korneuburg, FN133232 F, DVR: 0852392, UID: ATU 38875605 M B s 008 s LW Herkage

Cultural Organization  «

Bankverbindung: HYPO NOE Landesbank fiir Niedergsterreich und Wien AG,
IBAN: AT715300006452256108, BIC: HYPNATWW



ROMERSTADT

CARNUNTUM

Die Verwendung von Sprays (Deo, Insekten....) ist in den Zelten/Therme unbedingt zu vermeiden, da die
Impragnierung dadurch leidet und es bei Regen deswegen eventuell nasse Flike geben konnte.

Spielen und/oder klettern auf/in den Ruinen ist aus sicherheitstechnischen Griinden nicht gestattet. Platz
dafiir bieten aber die Arena, bzw. die umliegenden Wiesen.

Schiiissel - Sie erhalten bei Ubernachtung im Amphitheater fiir die Dauer Ihres Aufenthalts von uns einen
Schlussel fur die Kiuche, bzw. den Aufenthaltsraum. Im Romischen Stadtviertel werden die Rdume fur WC
und Dusche im Besucherzentrum nicht abgesperrt und sind somit fir Sie zuganglich. Beim Verlassen des
Amphitheaters Militarstadt sollte die Kiiche, auch in Ihrem eigenen Interesse, versperrt werden!

Sonderausstellung im Amphitheater Militarstadt - selbstverstandlich koénnen Sie diese mit [hren

Schiiler*innen besichtigen. Bitte machen Sie sie darauf aufmerksam, dass die Ausstellung (unsichtbar)
alarmgesichert ist und eine Auslosung des Alarms mit Kosten verbunden ist.

Therme - Bei einer Ubernachtung in der Therme schlafen die Kinder in unserem groRen Thermensaal.

Transfers - Unsere Transfers zwischen den Standorten mussen Wochen im Voraus bestellt werden und

konnen leider kurzfristig nicht umgedndert werden, wir versuchen trotzdem, so gut wie moglich auf
unerwartete Notfélle (zB Gewitter) einzugehen.

Unterlagsmatte, Schlafsack & Polster miissen von jedem Kind selbst mitgebracht werden.

Vegetarier - sollten sich unter Ihren Schiilern Vegetarier*innen befinden, so bitten wir uns dies bis zwei
Wochen vor lhrer Anreise mitzuteilen, damit dies beim Einkauf berticksichtigt werden kann.

Wertgegenstéinde - bitte bedenken Sie, dass sich das Romische Marschlager in einem tagstber o6ffentlich
zuginglichen Museumsgelande befindet. Ahnlich sieht die Lage bei einer Nichtigung im Freilichtmuseum
aus. Handys, Game-Boy & Co sowie

MP3-Player werden von den Kindern gerne ,liegengelassen” und bleiben deshalb am besten zu Hause.
Ausweise, Geldbodrsen bitte immer mitnehmen. Eine Haftung fiir verlorene oder gestohlene Gegenstande
bzw. Geldbetrage konnen wir in keinem Fall iibernehmen.

Zelte - im Lager befinden sich, 3 herkémmliche Beduinenzelte (jeweils fiir ca. 6-8 Kinder) sowie ein groRes

Aufenthaltszelt zur Verfiigung (dort konnen die Schiiler*innen auch gerne tibernachten) sowie eine Kiiche/
Aufenthaltsraum. Die Einteilung der Kinder obliegt der Lehrkraft. In der Therme hat jedes Kind einen Platz
zum Schlafen. Bei beiden Standorten sind Matten wichtig zum Mitnehmen, da der Boden eventuell ohne
Matte zu hart sein wird. Untertags muss der Bereich der Therme geraumt werden, da wir um 0g:00 Uhr den
Park offnen und dieser flir andere Besucher zugdnglich sein muss. Auch hier obliegt der Lehrkraft die
Einteilung der Kinder.
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	Diät – sollte einer Ihrer Schüler*innen aus gesundheitlichen Gründen eine spezielle Diät benötigen bzw. aus religiösen Gründen bestimmte Lebensmittel nicht essen dürfen, so bitten wir Sie, uns dies spätestens zwei Wochen vor Ihrer Ankunft bekannt zu geben.
	Dusche und WC-Anlage stehen in beiden Anlagen getrennt für Männer und Frauen zur Verfügung. Pro Waschraum ist eine Dusche und ein WC vorhanden. Bei Übernachtung in der Therme befindet sich das WC/Dusche im Gelände (ca. 50 Meter Fußweg, bitte auch für nächtliche Toilettenbesuche vorplanen!).
	Jause – haben Sie ein Lunchpaket für Ihre Schüler*innen gebucht? Sie erhalten es handlich verpackt geliefert.
	Öffnungszeiten – das Amphitheater Militärstadt und Römischen Stadtviertel Petronell-Carnuntum ist täglich von 9.00 -17.00 Uhr geöffnet und in dieser Zeit öffentlich zugänglich. Während dieser Zeit steht Ihnen die Kassenkraft vor Ort gerne für Ihre Anliegen zur Verfügung.
	Vegetarier – sollten sich unter Ihren Schülern Vegetarier*innen befinden, so bitten wir uns dies bis zwei Wochen vor Ihrer Anreise mitzuteilen, damit dies beim Einkauf berücksichtigt werden kann.

